Mkid 6-16   Teilbarkeit								


Verlaufsplan

[bookmark: _GoBack]SuS … Schülerinnen und Schüler       L … Lehrerin bzw. Lehrer 
(In Texten der leichteren Lesbarkeit halber: „Schüler“ bzw. „Lehrer“)    
EA … Einzelarbeit       PA … Partnerarbeit       FEU … fragendentwickelnder Unterricht
Die Zeitangaben dienen nur zur groben Orientierung!
Je nach zur Verfügung stehender Zeit bzw. Unterrichtsverlauf wird der Lehrer die 4. Phase bzw. 5. Phase weglassen.

	Phase / Zeit
	L / SuS
	Medien

	
	
	

	1. Einstieg
FEU
20 Min.
	SuS wiederholen und üben die bis dahin bekannten Teilbarkeitsregeln (n = 2; 3; 4; 5; 9; 10)
L stellt Aufgaben vom Typ
- durch welche n (s.o.) ist 3345 teilbar?
- wie muss die letzte Ziffer (=?) von 1234? lauten damit eine Teilbarkeit durch n vorliegt?
SuS erfinden Aufgaben

	Tafel

	2. Erarbeitung I
FEU
20 Min.
	L leitet die Neuner-Regel anhand des Gruppenaufteilungs-Modells her 
(Tabelle – vgl. Tafelanschrieb)

	Tafel


	3. Erarbeitung II und Sicherung
EA/PA dann FEU
15 Min.
	SuS leiten die Elfer-Regel anhand des Gruppen-Aufteilungs-Modells her 
(Tabelle – vgl. Tafelanschrieb)
L unterstützt, insbesondere bei der Installation und Interpretation von „-1 bleibt übrig“
L informiert SuS darüber, dass es über die Tausender hinaus genau so „mit + und –“ weitergeht

	Heft / Tafel

	4. Erarbeitung III
FEU
15 Min.
	Was fehlt noch?
L informiert über die Sechser-, Siebener- und Achterregel
	

	5. Erarbeitung IV und Sicherung
EA/PA
20 Min.
	L: Die Summe der 9 aufeinander folgenden Summanden
35+36+37+38+39+40+41+42+43=351
ist durch 9 teilbar. Ist das Zufall?
SuS forschen zur Frage
Ist die Summe von k (= 2; 3; 4; 5; …) aufeinander folgenden Zahlen immer durch k teilbar?
Typische Phasen:
- generiere Beispiele
- versuche eine allgemeine Begründung (hier u.a.: beispielgebunden, Summentrick anwenden)
L und SuS: Ergebnisse werden gebündelt und festgehalten (je nach Zeit und Lenkung ist eine unterschiedliche Begründungstiefe möglich)

	Heft / Tafel
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Mathe kann ich doch!




